
In der herbstlichen Jahreszeit nimmt die Tageslänge stetig ab – die Nächte werden länger. 
Ebenso fallen die Temperaturen, die Sonne wärmt und scheint nur noch selten. Und wenn, 
dann blendet sie einen morgens oder abends. Die Luftfeuchtigkeit kondensiert mitunter 
bereits in den Nachmittagsstunden zu Dunst oder Nebel und hält sich bis weit in den darauf-
folgenden Tag. Erste Bodenfröste mit Raureif bilden sich, besonders auf Brücken kann es 
Glatteis geben.

von 1,6 mm erreicht hat. 4 mm Profiltiefe sollten es ab jetzt 
mindestens sein. Wechseln Sie frühzeitig von Sommer- auf 
Winterreifen. Kommen Sie dem Ansturm auf die Winterrei-
fen zuvor, der immer dann beginnt, wenn der erste Schnee 
gefallen ist.

Bei schlechten Fahrbahnverhältnissen oder bei schlechter 
Sicht heißt es „Tempo runter“! Denken Sie an Laub, das die 
Fahrbahn zur Rutschbahn macht. Besonders in der Däm-
merung und der Dunkelheit sieht man es erst spät. Dann 
noch Bremsen? Zu spät!

Dämmerung ist die Zeit des Wildwechsels. Selten kommt 
ein Tier allein. Sollte der Unfall unvermeidlich sein, dann 
bremsen Sie stark. Weichen Sie niemals aus, denn Sie 
könnten ins Schleudern geraten oder in den Gegenverkehr. 
Das endet viel schlimmer!

Sie sind im Herbst als Fußgänger/Radfahrer unterwegs?

Lassen Sie sich und vor allem Ihre Kinder in der dunkleren 
Jahreszeit strahlen und nutzen Sie reflektierende Materia-
lien. Diese sind 150 Meter weit sichtbar! Auch am Fahrrad 
ist Beleuchtung vorgeschrieben. Wenn Sie keine Dyna-
mobeleuchtung haben, so dürfen Sie seit neuestem auch 
Akkulicht nutzen.

Worauf müssen Sie achten bei Fahrten mit dem Pkw ach-
ten?

Sorgen Sie für eine gute Sicht. Die Werkstätten bieten den 
Lichttest meist umsonst an. Entfernen Sie Schmutz von 
Reflektoren und Lichtern. Wechseln Sie mal wieder die 
Wischerblätter, lassen Sie die Klimaanlage prüfen, so dass 

die Scheiben innen beschlagfrei werden können. Morgen-
tau auf den Seitenscheiben z.B. mit einem Gummiwischer 
entfernen.

Gerade bei Dunkelheit ist gute Rundumsicht wichtig! Ab-
gefahrene Reifen sind spätestens jetzt ein extrem hohes 
Risiko. Warten Sie nicht bis der Reifen die Mindestprofiltiefe 

Für Fragen und weitergehende Informationen steht Ihnen das Kommis-

sariat Verkehrsunfallprävention/Opferschutz der Polizei im HSK gerne 

zur Verfügung. Den Verkehrssicherheitsberater für Ihren Bereich finden 

Sie ebenfalls auf unserer Internetseite.

Im Herbst
Mit Sicherheit unterwegs im Hochsauerlandkreis

bürgerorientiert · professionell · rechtsstaatlich

hochsauerlandkreis.polizei.nrw.de

Herbstzeit = Regenzeit = Nebelzeit


